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Herr, Du hältst mich

in Deinen guten Händen.

Bei dir bin ich geborgen,

bei Dir fühle ich mich sicher.

Ich weiß wenig von der Zukunft,

aber ich vertraue auf Dich.

Gib mir, was gut ist für mich.

Nimm von mir, was mir schaden kann.

Dir will ich es überlassen.

Wenn Sorgen und Leid kommen,

hilf mir sie zu tragen.

Laß mich Dich erkennen

an dich glauben und Dir dienen.

Stand: 24.01.2011



Liebe Patientin, lieber Patient,
liebe Angehörige,

die Seelsorger/innen dieses Klinikums begrüßen Sie herzlich und
wünschen Ihnen, dass Sie hier Hilfe und Heilung finden und mit
neuer Kraft und Zuversicht nach Hause zurückkehren können.

Unabhängig von Ihrer religiösen Einstellung stehen wir Ihnen je-
derzeit gerne zu einem persönlichen Gespräch zur Verfügung. 

Wenn Sie eine Seelsorgerin oder einen Seelsorger wünschen,
können Sie sich direkt an uns wenden oder uns durch Pflegende
oder Ärzte jederzeit rufen lassen.

Gottes Segen und baldige Genesung wünschen Ihnen

Ihre katholischen und evangelischen Seelsorgerinnen und Seel-
sorger

kath. Seelsorge
Frau Paula Karl, Dipl. Theologin
Br. Heribert Leibold OFM Cap (Kapuziner)
Frau Marille Pilger, Pastoralreferentin
P. Dr. Florian Florek OCD (Karmelit)
Frau Irmgard Orlowski
Frau Heidrun Mertens
Sr. Anna Mlynarczyk

evang. Seelsorge
Frau Irmgard Wolf-Erdt, Pfarrerin
Frau Angelika Hummel
Frau Heidi Jörn
Frau Luise Link
Frau Ursula Strobel
Frau Christel Engelhardt
Frau Friederike Zeininger 

Katholische Seelsorge

erreichbar

Paula Karl Tel. 089/1795-1840; intern: -1840

Br. Heribert Leibold Tel. 089/17911277

(vom Krankenbett ‚0‘ vorwählen)

Marille Pilger Tel. 089/1795-1821; intern: -1821

P. Dr. Florian Florek Tel. 089/1795-1860; intern -1860

Nachts und am Wochenende: über die Information

Kirche

Die Krankenhauskirche St. Franziskus (Haupthaus - Ebene 1)

steht für Sie tagsüber offen für persönliches Gebet, Nachden-

ken und Stille.

Ihre dabei aufgeschriebenen Anliegen werden bei den Gottes-

diensten mit in das Gebet genommen.

Gottesdienste

Feierlicher Gottesdienst* So., 9.00 Uhr 

Hl. Messe* Mo., Di., Mi. u. Sa. 

jeweils 19.00 Uhr

*diese Gottesdienste werden direkt aus der Kirche in die

Krankenzimmer übertragen

Fernsehkanal 40 

Wenn Sie zum Gottesdienst in die Kirche gebracht werden

möchten, wenden Sie sich bitte an die Schwestern und Pfleger.

Kommunion am Krankenbett

am Sonntag nach dem 9 Uhr - Gottesdienst und nach

Absprache

Die Schwestern und Pfleger leiten Ihren Wunsch nach

Kommunion am Krankenbett an uns weiter.

Beichte

Beichtgelegenheit St. Franziskus 

Sa. 16 Uhr

Beichtgespräche auch nach Vereinbarung

Krankensalbung

Im Jakobusbrief (Jak. 5, 14-15) wird uns zugesagt: 

„Das gläubige Gebet wird den Kranken retten und der Herr

wird ihn aufrichten. Wenn er Sünden begangen hat, wer-

den sie ihm vergeben.“ Von Anfang an empfahl die christ-

liche Gemeinde den Kranken dieses Sakrament. In diesem

Sakrament verbindet sich Christus besonders den 

kranken, leidenden auch dem todbedrohten Menschen.

Das Gebet und die Salbung auf Stirn und Hände bezeich-

net die stärkende Nähe und Hilfe Jesu. Die Schwestern und

Pfleger leiten Ihren Wunsch nach Krankensalbung weiter.

Evangelische Seelsorge

erreichbar

über Stationspersonal oder Information

über Briefkasten am Raum ‚Emmaus‘

über Telefon mit Anrufbeantworter 

Tel.: 089/17145070

Emmauskapelle

Die evangelische Kapelle liegt auf Ebene 1, in der Nähe der

Franziskuskirche und ist tagsüber für Sie geöffnet. Hier fin-

den auch die evangelischen Gottesdienste statt. Daneben

lädt der Raum ein zum persönlichen Beten, Verweilen, Medi-

tieren.

In einem Anliegenbuch können Sie aufschreiben, was sie be-

wegt.

Gottesdienste

Nach Aushang Gottesdienst mit der Feier des 

Hl. Abendmahls in ‚Emmaus‘

Die Gottesdienste können Sie sehen:

Fernsehkanal 41 

Abendmahl

Auf Wunsch kann das Hl. Abendmahl auch einzeln in ‚Em-

maus‘ oder in den Krankenzimmern empfangen werden. 

Die Schwestern und Pfleger leiten Ihren Wunsch an Pfarrerin

Wolf-Erdt weiter.

Notizen

***********************************


